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Bauwerksdaten :
Bauart :

Einwirkungen aus Eisenbahnverkehr :

Lastmodell :

Einzelstützweiten : (m)

Gesamtlänge zw. Endauflagern : (m)

Lichte Weite zw. Widerlagern (┴) : (m)

Kleinste Lichte Höhe : (m)

Kreuzungswinkel : (gon)

Brückenfläche : (m²)

Entwurfsgeschwindigkeit : (km/h)

statisches System / Bauart :

Konstruktions- / Bauwerkshöhe : (m)

Breite zw. Geländern : (m)

LM 71 SW/0 α=1,21

6,55

6,55

5,75

3,14

100

68

160

Stahltrog

Einfeldträger Stahltrog

0,80

10,86

Koordinatenliste 
Punkt-Nr. / Bezeichnung : Rechtswert: Hochwert:

X=4556240,569P01 / Achse 10 Y=5601052,254
X=4556232,155P02 / Achse 20 Y=5601073,014

M 1 : 100
Grundriss

M 1 : 100
Längsschnitt 1-1

Prüfvermerke

Freigegeben

Geprüft

Erstellt

Strecke: Streckenabschnitt: Kilometer:

Bauwerksnummer: Barcodenummer:

Bauherr: Projektleitung: Planung:

Höhen- und Koordinatensystem:

Planart:

Planzeichen:

BIM-Datencodierung:

Einwirkungen (Lastmodell):

Projektnummer DB:

BW-Kennziffer:

Lageskizze (unmaßstäblich):

Entwurfsgeschwindigkeit:

Aufragnehmer (AN):

DB InfraGO AG
Investitionsplanung und 
Segmentsteuerung
I.IA-MI-N-KSL-P
Bertha-von-Suttner-Str. 21
34131 Kassel

DB InfraGO AG 
Infrastrukturprojekte 
Nordhessen
I.II-MI-K-I
Kölnische Str. 81     
34117 Kassel

Datum Name

3 6 0 0 1 5 1 1 4 1 3 4 4 1 0 0

-

LM71 SW/0,  = 1.21

DB-REF

T.016078291

3600 151,1+41,10Frankfurt a. Main - Göttingen

de

160 km/h1616 -

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift
....................................................................................

Freigabe zur ......................................................................................... Prüfung

geprüft

Prüfingenieur

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift
......................................................................................................

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift

Interoperabilität geprüft (benannte Stelle), Name

...................................................................................

...................................................................................

für die DB ...

für den Auftragnehmer:

die Übereinstimmung der Zeichnung mit der Ausführung bestätigt:

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift
......................................................................................................

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift
....................................................................................

Eisenbahn-Bundesamt
geprüft

Qualitätssicherung ...............................................................

Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift
....................................................................................

gleichgestellt mit Prüfexemplaren Genehmigung zur Bauausführung
Ort, Datum, Name in Druckbuchstaben, Unterschrift (BVB)
..................................................................................................................

Freigabe der Ausführungsunterlagen
mit Regelungen durch den BVB

Freigabe-Nr.:  ..............................................

Ort, Datum, UnterschriftOrt, Datum, UnterschriftOrt, Datum, Unterschrift Ort, Datum, Unterschrift
.................................................. .................................................. .................................................. ..................................................

Datum:Name:Änderungen bzw. ErgänzungenIndex:

Ausschreibung

Gilt nur für die Ausschreibung!

Ibe

1:100; 50 Erneuerung EÜ Strecke 3600 km 151,141

Bauwerksplan 1
6

08/2025
08/2025
08/2025

Fuhrmann
Harbrecht
Knopf

Berlin, 27.08.2025   gez. Knopf

3.03.2.1

Kassel, 12.11.25 gez. i.A. Fastner

0m 10m

M 1:100

20m4m1m 2m 3m 5m 7m6m 9m8m

Ansicht West

M 1 : 50
Regelquerschnitt

Anmerkungen :

Sämtliche gleisrelevanten Daten sind dem Trassierungsentwurf zu
entnehmen.
Korrosionsschutz gemäß ZTV-ING Teil 4 Anhang A, Tab A4.3.
Die innere und äußere Erdung erfolgt nach Ril 997.02!

Abdichtung entsprechend:
Ril 804.6101 -  Abdichtung von massiven Eisenbahnbrücken
DIN 18195    -  Bauwerksabdichtungen

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen der
Bodenaufschlüsse nach geotechnischem Bericht: 4.168
vom 09.10.2020, IGH - Ingenieurgesellschaft Grundbauinstitut Hannover

Jahreszahl nach BMV - RiZ ING "Jahr 1"  ( Jahr der Fertigstellung ) mit einer
Beton-Matritze herstellen!!

T120-Abschlussprofil nach RiL804.5201, bzw. RiZ 804.9030,
sowie HPQ nach DBS 918005!

Einbau der Unterschottermatten gemäß Ril 804.1101A05

Alle sichtbaren Schalkanten sind mit Dreikantleisten 1,5/1,5 cm Kantenlänge
zu brechen!

Oberflächen:

Sichtflächen der Widerlagerwände/Schrägflügel: vertikal angeordnete
Brettschalung (max. b = 12 cm) mit regelmäßig versetzten Stößen. SBK 2

Sichtbare Flächen der Kappen: glatte saugende Schalung ohne
Holzstruktur, Stöße verkittet und abgeklebt. SBK 2

ENDGÜLTIGE ABMESSUNGEN NACH 
STATISCHEN, KONSTRUKTIVEN UND 
WIRTSCHAFTLICHEN ERFORDERNISSEN.

A - GEL 1 Füllstabgeländer mit durchgehenden Pfosten

A - GEL 2 Holmgeländer mit einem Zwischenholm

A - GEL 21 Dehnfuge für Geländer - Variante B

A - GEL 31 Geländerpfostenbefestigung auf stählernen Bauteilen

A - GEL 30 Geländerpfostenbefestigung , massive Bauteile

M - RKP 1602 Randkappe mit versenkten Kabeltrog

S-KON 12 Gehwegkonsole mit Blechabdeckung

S-KON 30 Blechabdeckung

S-KON 31 Befestigung der Blechabdeckung

S-KAB 21 Kabeltrog bei einer Gehwegkonsole mit Blechabdeckung

S-KAB 30 Befestigung der Polyesterrinne

S-TRO 12 Trogbrücke mit dicken Blech , ohne Sicherheitsbereich 
zwischen den Gleisen

S-ÜB 21 Fahrbahnübergang bei durchgehendem Schotterbett

S - ÜF 30/ Querfuge zwischen Stahltragwerk und Widerlager,
S - ÜF 32 System STOG Typ 30 / 80

S - ENT 11 Auflagerbankentwässerung 

Richtzeichnungen der DB AG:Richtzeichnungen der DB AG:

Baustoffangaben :
Bauteil:

Stegbleche, Steifen

Fertigteilelemente WL

Ortbetonschloss

Lagersockel

Sauberkeitsschicht

Kappen

Geländer

Beton: Expositions-/ Feuchtigkeitsklasse: Baustahl: Betonstahl: AK :

Überbauten:

Unterbauten:

Gurte

Fahrbahnblech

Nichtzutreffendes streichen ( --- )

Stützwände

C 35/45 WU

C 35/45 WU

XC4,XF3

XC4,XF3

WF

WF

S 355
J2+N/M/Z15

B500 B

B500 B

C 35/45 XC4,XF1 WF

C 12/15 X0 WF

B500 B

C 25/30 XC4,XF1 WF B500 B

S 235 JR AR

EXC 3 DB

D

D

D

D

EXC 2

S 355 M/Z25 EXC 3 DB

S 275
NL/ML/Z35 EXC 3 DB

C 35/45 WU XC4,XF3 WF B500 B D

Zugehörige Zeichnungen :
Nr. : Planbezeichnung : Anlage Nr.:
3.0.0.Ibe.BW.01-

3.0.0.Ibe.BW.02-

3.0.0.Ibe.KS.01-

3.0.0.Ibe.VB.01-

3.0.0.Ibe.BE.01-

3.0.0.Ibe.BP.01-

Bauwerksplan - Ansicht,
Längsschnitt, Draufsicht

Bauwerksplan - Schnitte, Details

Korrosionsschutzplan

Bauzustandsplan

Baustelleneinrichtungs- u. Bereit-
stellungsflächen

Bauphasenplan
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